
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule  und Soziales der 

Stadt Barth 
SAS/B/006/2009-14 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 02.09.2010 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:15 Uhr 

 Ort, Raum: in den Räumen des Tennisclub "Blau-Weiß" in Barth-Süd 

Anwesend sind:  
 

Ausschussvorsitzender 
Schröter, Frank  

2. stellv. Ausschussvorsitzender 
Hasse, Norbert  

1. stellv. Ausschussvorsitzende 
Vanselow, Anne bis TOP 4 

Ausschussmitglied 
Friedrich, Holger  

sachkundige/r Einwohner/in 
Saefkow, Martina  
Steigler, Helmut  

Mitglied Seniorenbeirat 
Wegner, Brigitte  

Vertreter der Verwaltung 
Kerth, Stefan Dr.  
Mews, Heyko  
Zierk, Silvia  
 
 

Entschuldigt fehlen:  

Ausschussmitglied 
Maak, Martin  
Meinert, Petra  

sachkundige/r Einwohner/in 
Lückemann, Rainer  

Mitglied Seniorenbeirat 
Gläser, Sibylle  

Gäste: 6 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

 2. Bestätigung der Tagesordnung  
 3. Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung  
 4. Fortsetzung der Diskussion mit Vereinen der Stadt (SV Motor 

Barth, Tennisverein,Drachenbootverein, Rassegeflügelverein) 
 

 5. Vor-Ort-Begehung Freizeitanlage Barth-Süd mit Jugendklub Alte 
Post 

 

 6. Fortsetzung der Diskussion zur Entwicklung eines Konzeptes zur 
Kinder- und Jugendarbeit in Barth 

 

 7. Information der Verwaltung zum Schulzentrum und zum Stand 
Kita-Sanierung 

 

 8. Anfragen und Mitteilungen  
 9. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

Vor Beginn der Sitzung wird der sachkundige Einwohner, Herr Steigler, durch den stellv. Stadtprä-
sidenten, Herr Friedrich, verpflichtet. 
zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnu ngsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit 
 Die Sitzung wird durch den Vorsitzenden, Herrn Schröter, eröffnet. 

Herr Schröter stellt die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
fest. 

zu 2 Bestätigung der Tagesordnung 
 Beschluss:  

Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 Abstimmungsergebnis:  

 
Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 

davon anwesend: 6 
Ja-Stimmen: 5 

Nein-Stimmen: 0 
Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
zu 3 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzun g 
 Beschluss:  

Die Niederschrift vom 01.07.2010 wird bestätigt. 
 Abstimmungsergebnis:  

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 6 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 4 Fortsetzung der Diskussion mit Vereinen der Stad t (SV Motor Barth, Tennisver-
ein,Drachenbootverein, Rassegeflügelverein) 

 Herr Brüngel berichtet ausführlich über den Tennisverein „Blau-Weiß“ und beantwortet 
Fragen der Mitglieder. 
u.a. berichtet Herr Brüngel: 

• 80 Mitglieder (Stand: 01.09.2010) 
• 20 – 25 Kinder 
• Kinder alle aus Barth 
• Erwachsene ca. 80 Prozent aus Barth 
• Erbauung Kleintennisanlage 
• Kostenlose Nutzung Tennisplätze für andere Vereine oder auch Kitas 
• Mitgliedsbeiträge (Erw.: 100 Euro pro Jahr / Kinder/Jugendliche: 50 Euro pro 

Jahr) 
• Eigentümer Tennisplatz ist der Tennisverein 
• Kunstrasenplätze ist der Tennisverein Pächter 

Herr Brüngel bittet darum, falls eine neue Sporthalle in Barth erbaut werden solle, den 
Tennisverein für Beratungen mit einzuladen. 
 
Herr Fritz berichtet ausführlich über den Barther Drachenbootverein „Pommernnexpress“ 
und beantwortet Fragen der Mitglieder. 
u.a. berichtet Herr Fritz: 

• zur Zeit 50 Mitglieder 
• nächstes Jahr ist 15-Jähriges Jubiläum 
• Entstehung und Gründung 1996 
• Vereinsnummer 258 wurde gerade ausgegeben 
• seit 2001 regelmäßige Nominierungen für die Nationalmannschaft 
• im August 3 Sportler zur EM nach Amsterdam gereist und viele Medaillen ge-

wonnen 
• am 03.09.2010 Beginn der Deutschen Meisterschaften  
• Sorge um Nachwuchs und Einnahmen 
• Nutzung für Kinder und Jugendliche (z.Bsp. Kranken am Sund) frei 
• Mitgliedsbeiträge (Erw.: 80 Euro pro Jahr / Kinder/Jugendliche: 40 Euro pro 

Jahr) 
• Interessenlagen mit dem Verein Barth Maritim e.V. bei den Segel- und Hafenta-

gen haben sich überschnitten 
 

zu 5 Vor-Ort-Begehung Freizeitanlage Barth-Süd mit Ju gendklub Alte Post 
 Alle anwesenden Ausschussmitglieder besichtigen die Freizeitanlage Barth-Süd und das 

Gebäude, sowie den Jugendclub Alte Post. 
Zur Freizeitanlage wird erläutert, dass die Verwaltung mit der WOBAU Barth als Eigen-
tümer in Gesprächen ist. (Beseitigung Schäden am Tartanbelag) 
 
Frau Bauer berichtet ausführlich über ihre Arbeiten im Jugendclub Alte Post. 
Zurzeit wird der Jugendclub von 6- bis 15-Jährigen angenommen, täglich besuchen ca. 
30 Kinder den Jugendclub. 
Auf Nachfrage von Herrn Friedrich, antwortet Frau Bauer, dass es bisher noch keinen 
Internetanschluss gebe. 
Herr Steigler sagt, dass es wichtig sei eine Anlaufstelle für Problemfälle zu haben. 
 

zu 6 Fortsetzung der Diskussion zur Entwicklung eines Konzeptes zur Kinder- und Ju-
gendarbeit in Barth 

 Herr Schröter verweist auf die Diskussion in der letzten Sitzung. 
Herr Hasse schlägt vor, die Stelle eines Jugendpflegers einzurichten. Die Kosten könn-
ten über Fördermöglichkeiten reduziert werden. (Antrag ist Bestandteil dieser Nieder-
schrift) 
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Herr Dr. Kerth schlägt vor, das Jugendamt des Landkreises Nordvorpommern beim 
Konzept mit einzubeziehen. Dann sollte die Fachgebietsleiterin Frau Heinrich vom Land-
kreis Nordvorpommern zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
eingeladen werden. 
Herr Schröter weist daraufhin, das Konzept ruhig und tatkräftig anzugehen. 
Weiterhin wird vorgeschlagen die freien Träger z.B. DRK anzusprechen und für die 
nächste Sitzung einzuladen. 
Herr Friedrich fragt, was mit dem Jugendweiheverein gemeint ist, in dem Konzeptvor-
schlag. Herr Schröter sagt, dass Angebote erstellt werden könnten, wo die Jugendlichen 
feiern könnten. 

  
zu 7 Information der Verwaltung zum Schulzentrum und zu m Stand Kita-Sanierung 
 Frau Zierk informiert umfassend über das Schulzentrum. 

u.a. berichtet Frau Zierk: 
• Neue Schulleitung 

o Werden in der nächsten Stadtvertretersitzung vorgestellt. 
• Ausscheiden von der Schulleiterin der Nobert-Schule, Frau Glewa, aus Alters-

gründen im Frühjahr 2011. 
• Schülerzahlen: 

o 1. Klasse = 79 Schüler 
o 5. Klasse = 97 Schüler 
o 7. Klasse (Gymnasium) = 57 Schüler 

Der Ausschuss empfiehlt die Schulleitung regelmäßig in die Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Soziales einzuladen. 
Auf Nachfrage von Herrn Schröter sagt Frau Zierk, dass 3 Förderschüler angemeldet 
wurden. Diese werden in die Klassen integriert und bekommen speziellen Förderunter-
richt. 
 
Frau Zierk und Herr Dr. Kerth informieren über den Stand der Vorbereitung der Sanie-
rung der Kita Wirbelwind. 

• Ausschreibung wird vorbereitet. 
• Vergabe erfolgt im Oktober 2010 
• Baubeginn im November 2010 
• Ende Voraussichtlich 06/2011 

Herr Schröter freut sich, dass ein Vorhaben des Ausschusses für Schule und Soziales 
nun umgesetzt wird. 
Die Maßnahme soll regelmäßig begleitet werden. 

  
zu 8 Anfragen und Mitteilungen 
 • Herr Hasse erwähnt lobenswert den Wegweiser für Senioren in Barth und die 

Geschwindigkeitsmessanlage an der Nobert-Schule zu Schulbeginn. 
• Herr Friedrich fragt an, ob es Bestrebungen gibt, dass das Jugendparlament 

wieder gegründet werde. Frau Zierk sagt, dass es hierzu keine Anfrage gegeben 
habe. 

• Frau Zierk und Frau Ewaldt informieren über den Personalschlüssel in den Kitas 
ab 01.01.2011, laut neuem Kifög. 

• Herr Schröter lässt das erste Jahr des Ausschusses für Schule und Soziales, 
nach der Wahl, Revue passieren. Negativ wird die Teilnahme einiger Mitglieder 
angesprochen. 

• Des Weiteren schlägt Herr Schröter vor, ein Konzept für die Senioren zu entwi-
ckeln. 

• Herr Schröter sagt, dass der Ausschuss sich in den nächsten Sitzungen bereits 
mit dem Haushalt 2011 befassen sollte. 

• Herr Dr. Kerth informiert, dass in jeder Haushaltsstelle 10 Prozent vom Ansatz 
des Haushalts 2010 abgezogen werde. Dieses sei der Ansatz für 2011. Trotzdem 
entstehe dein Defizit von 440.000,00 Euro. 
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• Herr Friedrich kritisiert das Nichterscheinen von Vereinsvorsitzenden, die in den 
Ausschuss eingeladen werden. 

  
zu 9 Schließung der Sitzung 
 Herr Schröter beendet die Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
 
 
  

 
 

_______________________________ 
Frank Schröter 
Datum/Unterschrift Vorsitzender 

________________________________ 
Maik Engelhardt 
Datum/Unterschrift Protokollant 

 


